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Protokoll des Schülerrats vom 24.2.15 

Anwesend: 1c, 2a, 2b, 3a, 3b, 3c, 4a, 4b, 4c 

• Jokergoals 
Grundsätzlich sind die SuS zufrieden mit der Situation. 
Hier nochmals die Regeln fürs Jokergoal: 

o Dienstags spielen die Knaben, freitags die Mädchen eines Klassenzugs, 
KEINE anderen Kinder. 

o Jede Klasse hat einen Plan, bei Unklarheiten hängt neu auch ein Plan 
beim Nord- und Südeingang. 

o Es hilft, wenn die Klassenlehrerin die Klasse informiert, in welcher 
Woche sie an der Reihe ist. 

o Bei Unklarheiten helfen der Plan und die Pausenaufsicht weiter. 
o Wer nicht spielt, hat auf dem Platz nichts zu suchen.  
o Alternativen zum Fussball können die „Platzeigentümer“ mit 

Mehrheitsbeschluss bestimmen (z.B. die Viertklässlerinnen spielen an 
ihrem Jokertag Basketball). 

o Differenzen zwischen zwei Klassen werden mit Hilfe der 
Klassenlehrerinnen gelöst, allenfalls kann auch das Careteam (Frau 
Neumann) mit Vertretern dieser Klassen eine Lösung finden. 
 

• Wünsche und Anregungen zur Pausenplatzgestaltung 
o Ein Ort zum Basketball spielen ausserhalb des roten Platzes wäre toll. 
o Pingpongtische stehen allen zu Verfügung. Am besten spielt man 

Rundlauf, dann können viele mitspielen. Wer zuerst da ist, spielt 
zuerst. 

o Wenn die Regeln und die Platzverteilung von allen eingehalten werden, 
können alle in Ruhe spielen. 
 

• Infos zu neuen Spielgeräten 
o Die Arbeit des Schülerrates trägt Früchte: nach den Frühlingsferien 

gibt es ein Netz auf dem Rasenplatz. Eine Tasche mit 
Badmintonschlägern zirkuliert in den 3. und 4. Klassen und darf eine 
Woche benutzt werden. 

o Es wird ein Basketballkorb auf dem Pausenplatz aufgestellt (wo genau 
ist noch nicht klar). 

o In Planung ist eine Spielkiste, aus welcher sich die SuS ein Spielgerät 
für die Dauer einer Pause ausleihen können. 


